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Abbildung Vorderseite: Foto Hedi Gigler-Dongas, 1955 (vermutlich Hermi Friedmann) 
Abbildungen Rückseite: Illustrationen zu Rudolf Hans Bartschs Schubert-Roman „Schwammerl“, Alfred Keller, 1912  

Beides aus: StLA, Nachlass Hedi Gigler-Dongas

www.landesarchiv.steiermark.at



Das Steiermärkische Landesarchiv und das 
Zentrum für Genderforschung und Diversi-
tät der Kunstuniversität Graz laden ein zur 
internationalen Tagung 

Das Archiv als Zeitenspiegel: 
Nationale und internationale Knotenpunkte 
des steirischen Kulturlebens im 
20. Jahrhundert

am Dienstag, dem 26. Mai 2026,
im Wartingersaal, Landesarchiv,
Graz, Karmeliterplatz 3.

Im Rahmen der Tagung präsentiert das 
Steiermärkische Landesarchiv ausgewählte 
Archivalien zu Hedi Gigler-Dongas und 
ihrem Umfeld. 

10.00 Uhr:	 Eröffnung

Hofrat Dr. Gernot Peter Obersteiner, 
Direktor des Steiermärkischen Landesarchivs

Priv.-Doz.in Dr.in Christa Brüstle,  
Leiterin des Zentrums für Genderforschung und  
Diversität der KUG

Grußworte von Landeshauptmann Mario Kunasek

10.15 Uhr: 	 Priv.-Doz.in Dr.in Elke Hammer-Luza (Graz): 
Frauen im Schatten. Eine Spurensuche in den Bestän-
den des Steiermärkischen Landesarchivs

10.45 Uhr: 	 Dr.in Michaela Krucsay (Graz): Spuren, die 
in die (Nach-)Welt führen: Hedi Gigler-Dongas und 
Marie Soldat-Roeger in Graz

11.15 Uhr:	 Kaffeepause

11.45 Uhr:	 Dr. Dietmar Schenk (Berlin): Grete von 
Zieritz und das Erbe Franz Schrekers in Berlin

12.15 Uhr:	 Priv.-Doz.in Dr.in Christa Brüstle (Graz), 
Spurenlese des bürgerlichen Musiklebens in Graz 
und in der Steiermark

12.45 Uhr:	 Dr. Falko Neininger (Potsdam): Gedan-
ken zum Nachlass von Hedi Gigler-Dongas

13.00 Uhr:	 Mittagsempfang im Landesarchiv auf 
Einladung des Landeshauptmanns

14.00 Uhr:	 Univ.-Prof.in Dr.in Heidrun Zettelbauer 
(Graz): Geschlecht im Archiv: Silencing, Selbst
inszenierung und biographische Spurensuche

14.30 Uhr:	 Univ.-Doz. Dr. Martin Moll (Graz): 
Kronland – Bundesland – Reichsgau. Politik in der 
Steiermark 1900–1945 im Überblick

15.00 Uhr:	 Univ.-Prof. Dr. Thomas Krautzer 
(Graz): Vom Aufbruch zum Untergang und wieder 
zurück. Die komplexen wirtschaftlichen Verhältnis-
se der Steiermark in der ersten Hälfte des  
20. Jahrhunderts

15.30 Uhr:	 Kaffeepause

16.00 Uhr:	 Mag. Christian Teissl (Graz): Graz als 
Gemütszustand. Die Stadt als Spiegel des moder-
nen heimischen Feuilletons 

16.30 Uhr:	 Dr.in Gudrun Danzer (Graz): Bildende 
Künstlerinnen im Umfeld des „Werkbund Freiland“ 
in Graz

17.00 Uhr:	 Schlussbetrachtung

18.30 Uhr:	 Konzert im Florentinersaal der KUG, 	
	 Palais Meran

PROGRAMM

Aus organisatorischen Gründen ist für die Teilnahme an der 
Tagung eine schriftliche Anmeldung unbedingt erforderlich! 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen bitte bis Dienstag, 19. Mai 2026,
unter E-Mail: landesarchiv@stmk.gv.at bzw.  
Fax: 0316-877-2954
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Kanzlei des Landesarchivs (Tel. 0316-877-4031).

EINLADUNG


